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Förderlinie Exzellenzuniversitäten  
Am 27. September 2018 hat erstmals die Exzellenzkommission getagt und entschieden, 
57 Exzellenzcluster zu fördern. Die Entscheidung über die Exzellenzcluster ist grundlegend für den 
Wettbewerb in der Förderlinie Exzellenzuniversitäten, die der Wissenschaftsrat durchführt:  
Mit ihr sind nunmehr 17 Universitäten mit mindestens zwei Exzellenzclustern und zwei Universi-
tätsverbünde mit mindestens drei Exzellenzclustern zur Antragstellung zugelassen. Sie können  
bis zum 10. Dezember 2018 Anträge einreichen, über die nach erfolgten Begutachtungen am 
19. Juli 2019 wiederum in der Exzellenzkommission entschieden wird. 

Antragsberechtigte Universitäten 

 Rheinisch-Westfälische Technische Universität Aachen (RWTH) 
 Ruhr-Universität Bochum 
 Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn 
 Technische Universität Braunschweig 
 Technische Universität Dresden 
 Albert-Ludwigs-Universität Freiburg  
 Universität Hamburg 
 Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 
 Karlsruher Institut für Technologie (KIT) 
 Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
 Universität zu Köln 
 Universität Konstanz 
 Ludwig-Maximilians-Universität München 
 Technische Universität München 
 Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
 Universität Stuttgart 
 Eberhard Karls Universität Tübingen  

 

Antragsberechtigte Verbünde 

 Freie Universität Berlin, Humboldt-Universität zu Berlin, Technische Universität Berlin  
 Leibniz Universität Hannover, Medizinische Hochschule Hannover 
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